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AK Wirtschaftpolitik der Kölner Grünen, 01.03.2011 
Thesenpapier zum Thema Regionalwährungskonzepte 

 
1. Wissenschaftlicher Hintergrund: 

a. Geld Begriffsbestimmung, Funktionen: 
- Geld als Tauschmittel, Recheneinheit und Wertaufbewahrungsmittel 

- In einem bestimmten Gebiet (meist Staat) als Tauschmittel akzeptiert 
b. Währung 

- Der Wert des Geldes richtet sich nach verschiedenen Komponenten:  
- von der Golddeckung zur Leistungsdeckung  
- Durch Umrechnungskurse können Währungen in andere Währungen 

transferiert werden 
- Komplementärwährungen (z. B. Gold, Dollar, u. ä.)  

2. Regionalwährungskonzepte 
a. Geschichte: 

- 30er Jahre: Freigeld in Österreich und Wära Geld 
b. Aktuelle Bedeutung in Deutschland 

- 67 Initiativen unter der Bündelung des Regiogeld e. V. in Deutschland 
- Größte Währung: Chiemgauer im Umlauf 2010 : 400.000 

c. Rechtslage 
- Monopol der deutschen Bundesbank auf die Geldemission, aber auf 

Privatrechtlicher Ebene legal 
d. Deckung von Regionalwährungskonzepten 

i. Leistungsbasiertes System 
• Gemeinsamen Gutscheinausgabe durch die Unternehmen“ entsprechend 

ihrer Leistungsfähigkeit  
• Verpflichtung im Gegenzug  Gutscheine auch wieder für eigene 

Leistungen zu akzeptieren (Kredit) 
• Der Rücktauschkurs in Euro kann nicht garantiert werden sondern 

entwickelt sich am Markt  
ii. Eurogedecktes System 

• Die Währung wird durch Ankauf mit Euro (meist 1:1) erworben 
• Der Eurobetrag wir als Deckung auf einem Vereins- oder 

Genossenschaftsbankkonto vorgehalten (ähnlich wie Golddeckung 
früher) 

• Rücktausch (meist mit einem Abschlag) wieder gegen Euro  
e. Schwundgeld vs. Vollgeld 

i. Begriff und technische Umsetzung 
• Vollgeld hat im Bereich der Regionalwährungen kaum eine Bedeutung 
• Das Schwundgeld beinhaltet einen gewissen Wertverlust über die Zeit.  
• Es gibt verschiedene technische Möglichkeiten dies umzusetzen: 

Markengeld (es müssen Marken gekauft und in regelmäßigen 
Zeitabständen aufgeklebt werden), Tabellengeld (auf dem Geldschein ist 
der Wert zur jeweiligen Zeit bereits vermerkt) und Ablaufgeld (das Geld 
wird mit Ablauf von z. B. einem Jahr ungültig) 

ii. Begründung für Schwundgeld 
• Die regionale Währung soll vor allem die Tauschfunktion erfüllen 
• Geldhortung und Einflussnahme auf die Währung soll durch den 

Wertschwund verhindert/unattraktiv werden 
• Da der Euro weiterhin verwendet wird, muss die Regionalwährung weder 

Wertaufbewahrungsmittel noch überregionaler Wertmaßstab sein 
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• Das Geld soll in der Region zirkulieren und zu einem Austausch anregen.  
• Selbstfinanzierung durch Wertschwund = Teilnahmegebühr 
• Überschüsse können in regionale und soziale Projekte investiert werden   

iii. Kritik an Schwundgeld 
• hohe Kosten durch Wertverlust und „nachkaufen“ von frischem Geld 
• keine Möglichkeit zu sparen und zu investieren 
• Ausschließlich Anreiz für Konsum 
• Spenden an regionale und soziale Projekte sind („böse“) Subventionen 
• nur kurze Stimulation aber kein dauerhafter Effekt  

f. Beispiele für bereits bestehende Regionalwährungen 
i. Der Chiemgauer: 

• Anfang 2010: von 565 Unternehmen akzeptiert, von 3.000 Mitgliedern 
genutzt 

• 2010: Über 400.000 Chiemgauer 
• Wechselkurs: Kauf gegen Euro 1 :1 möglich, kein Rücktausch durch 

Verbraucher, Unternehmen können Chiemgauer mit 5% Abschlag gegen 
Euro tauschen 

• Gültigkeit: 3 Monate, Verlängerung durch 2% Wertverlust möglich 
(Markengeld), jährliche Serien, max. Gültigkeit 4 Jahre (Ablaufgeld) 

• Sicherheitsmerkmale: 14 (zum Vergleich: der Euro hat 15) 
• Deckung: Eurodeckung 1:1   

ii. Die Havelblüte 
• Ausgabe des Startkontingents an Havelblüten (Gutscheinen) durch 

Verein Potsdamer an teilnehmenden Unternehmen 
• Startkontingent: Anzahl der vollbeschäftigten Mitarbeiter x 1000 x 

Akzeptanzquote Havelblüten 
• Akzeptanzquote jedes Unternehmens ist individuell vertraglich geregelt 
• Wechselkurs: Kein Umtausch gegen Euro möglich 
• Gültigkeit: Verliert alle 3 Monate 2 % ihres Wertes (Markengeld). 
• Möglichkeiten, Havelblüten in Umlauf zu bringen: 
• Rabatt, »Flower Hours«, Spezielle Produkte  
• Zahlungsmittel-Beispiele: 
• Unternehmer und Selbständige akzeptieren Havelblüten  
• Unternehmer und Selbständige verwenden Havelblüten für private 

Einkäufe oder für ihr Unternehme durch Einkauf von Vorprodukten oder 
Dienstleistungen 

• Mitarbeiter erhalten Lohnanteile in Havelblüten 
• Privatpersonen: Havelblüten für Privatverkäufe oder Nachbarschaftshilfe 
• Spenden an gemeinnützige Aktivitäten oder Einrichtungen 

 
3. Ziele von Regionalwährungskonzepten (übernommen aus Wikipedia1) 

• Geringeres Transportaufkommen, das die Umwelt entlastet und das 
Verkehrsaufkommen reduziert. 

• Transparenz und Kontrolle der Produktionsbedingungen in Bezug auf 
Umweltverträglichkeit und soziale Standards. 

• Erhalt und Förderung regionaltypischer Besonderheiten (z. B. Lebensmittel und 
Handwerk.) 

• Rücksichtnahme auf die besonderen regionalen und lokalen Bedürfnisse. 

                                                 
1 http://de.wikipedia.org/wiki/regiogeld 
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• Verbesserung der Zahlungsmoral, da sich durch Zurückhalten des Regiogeldes keine 
Vorteile ergeben (nur Nachteile). 

• Stärkung der individuellen Verantwortung für soziale und regionale Strukturen 
• Erhöhte regionale Wertschöpfung durch das Generieren von regionalen Kreisläufen 
• Erhöhung des Auslastungsgrades der Region, verbesserte Nutzung von Fähigkeiten 

und Talenten in der Region 
• Bewusstseinsbildung für die Wirtschaftsstruktur des eigenen Umfeldes und für 

regionale Kreisläufe 
• Stärkung der Identifikation mit der Region 
• Bildung regionaler Netzwerke und sozialen Kapitals 
• Förderung gemeinwohlorientierter und gemeinnütziger Projekte und kreativer 

Umgang mit Schenken und Stiften 
• Positives Umfeld für die Entwicklung von Innovationen 
• Erhöhte Mündigkeit im Umgang mit Geld und bei der Gestaltung des Geldwesens 

4. Gründe zur Einführung einer Regionalwährung 
- Ressourcenknappheit 
- Schutz vor Inflation durch gegenseitige Leistungsversprechen (Unabhängigkeit vom 
Wert des Euros bei Leistungsdeckung) 
- Vermeidung von Konkurrenz mit umweltschädlichen, gesundheitsgefährdenden, 
menschenunwürdig hergestellten (aber dafür billigen) Gütern 
- Unabhängigkeit von der Weltwirtschaft – keine Gefahr weltweiter Krisen 

5. Kritik: 
- Schwundgeld verursacht hohe Kosten und Verwaltungsaufwand 
- wenig Eigenentscheidung der Wirtschaftteilnehmer aufgrund von Schwundgeld 
(Drang zum Konsum, Sparen kaum möglich) 
- Behindert in gewissem Maße überregionalen Austausch  
 

6. Diskussion: Regionalwährung für die Region Köln – Bonn und Umland? 


